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INGEMAR – Intelligentes Naturgefahrenmanagement- und Risikobeurteilungssystem 
ist ein Verkehrsinfrastrukturforschungsprojekt mit dem Ziel, einen gemeinsamen 
Prozess in kritischen alpinen Infrastrukturunternehmen zu entwickeln um das Natur-
gefahrenmanagement nachhaltig zu gestalten.  
 

Allgemeine, verständliche Zusammenfassung der  
Projektergebnisse: (max. 200 Wörter) 

Das Projekt INGEMAR – Intelligentes Naturgefahrenmanagement- 
und Risikobeurteilungssystem entwickelte im Rahmen der Umset-
zungsarbeiten einen ersten Prototypen zur Implementierung eines 
gemeinsamen Prozesses im Naturgefahrenmanagement über alle 
Naturgefahren hinweg. Sommer wie Winter, Hochwasser wie Lawine 
-> alle folgen demselben organisatorischen Prozess inkl. den defi-
nierten Informations- und Kommunikationswegen. 

Gemeinsam mit den Fachexperten der ÖBB-Infrastruktur AG wurde 
dabei ein praxisnaher, dem Stand der Wissenschaft entsprechender 
Prozess gestaltet, ohne das Erfahrungswissen der Vergangenheit 
außer Acht zu lassen. Dabei galt in einem ersten Schritt den aktuel-
len Stand der Technik und der Umsetzungen im Unternehmen ken-
nenzulernen und daraus folgend einen gemeinsamen Nenner zu fin-
den. Diese Gemeinsamkeit war die Grundlage für die Entwicklung 
eines innovativen Prozesses der in weiterer Folge auf einen „digita-
len Prüfstand“ kam. Der Prozess sollte sowohl digital wie auch ana-
log gestaltbar sein. Ein entsprechender Prototyp wurde im Rahmen 
von Workshops und Planspielen bei den Experten vor Ort evaluiert 
und entsprechend den Anforderungen angepasst. Ein finales Las-
tenheft bildete das Projektende und gleichzeitig den Startschuss für 
weitere Schritte in der Zukunft. 

 

ABB 1. Blick in den INGEMAR Prototypen (Ereignisbeobachtung) 

 
 

 

 

INGEMAR 

Facts: 
• Laufzeit: 06/2020 – 05/2022 
• Forschungskonsortium: Lo.La 

Peak Solutions GmbH (Konsorti-
alführung), RIOCOM – Ingenieur-
büro für Kulturtechnik und Was-
serwirtschaft, Universität Inns-
bruck – Institut für Geographie 

• ÖBB-Infrastruktur AG -> An-
sprechpersonen: DI Christian 
Rachoy & DI Florian Saliger 

• Lokale Experten: ASC Pongau, 
ASC Spittal an der Drau 
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ABB 2. Die Arbeiten der ÖBB-Lawinenkommissionen als Grundlage von 
INGEMAR 

Kurzzusammenfassung 

Problem 
Unterschiedliche Methodiken und Prozesse im Naturgefahrenmana-
gement in alpinen kritischen Infrastrukturunterhehmen erschweren 
die Zusammenarbeit und die Vernetzung von Informationen.  

Gewählte Methodik 
Entwicklung eines durchgängigen Prozesses im Naturgefahrenma-
nagement auf Basis des Naturgefahrenkreislaufes durch die Anwen-
dung von Experteninterviews, Planspielen, iterativen digitalen Entwi-
cklungzyklen,… 

Ergebnisse 
Darstellung der Projektergebnisse in Form eines digitalen Prototy-
pen und in Form eines darauf aufbauenden Lastenheftes für etwaige 
zukünftige digitale Entwicklungslösungen 

Schlussfolgerungen 
Lokales Wissen bildet den Kern im Naturgefahrenmanagement 
wenn organisatorische Maßnahmen greifen müssen, daher sollte der 
Fokus auf die Erhaltung und Stärkung im Sinne eines nachhaltigen 
Wissensmanagement liegen. 

English Abstract	

INGEMAR - Intelligent natural hazard management and risk as-
sessment system - is a transport infrastructure research project with 
the aim of developing a common process in critical alpine infrastruc-
ture organisations to make natural hazard management sustainable. 

As part of the implementation work, the INGEMAR project developed 
a first prototype for the implementation of an innovative process in 
natural hazard management across all natural hazards. Summer and 
winter, floods and avalanches -> all follow the same organizational 
process including the defined information and communication chan-
nels. 
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